	Anlage 2 zum Antrag des Jugendamtes
	Zuwendungen für Investitionen zum Erhalt
	von Plätzen in Kindertageseinrichtungen


[bookmark: _GoBack]An das
Jugendamt
der Stadt / des Kreises
[bookmark: Text1]     

Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen für Investitionen für zusätzliche Plätze in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege (Investitionsrichtlinie Kindertagesbetreuung) 
(Runderlass des Ministeriums für Kinder, Jugend, Familie, Gleichstellung, Flucht und Integration des Landes NRW (MKJFGFI) vom 26.01.2024)

Antrag auf Gewährung einer Zuwendung für Maßnahmen zum Erhalt von Plätzen in Kindertageseinrichtungen 
(Antrag des Trägers)

	
[bookmark: Kontrollkästchen15]|_|	Neubaumaßnahmen inkl. Ersatz- und Ergänzungsbeschaffung sowie Herrichtung und Ausstattung des Grundstücks nach Nr. 4.1.2.1 i. V. m. Nr. 5.4.1.1 der Richtlinie

[bookmark: Kontrollkästchen16]|_|	Aus- und Umbaumaßnahmen inkl. Ersatz- und Ergänzungsbeschaffung sowie Herrichtung und Ausstat-	tung des Grundstücks nach Nr. 4.1.2.1 i. V. m. Nr. 5.4.1.2 der Richtlinie

[bookmark: Kontrollkästchen17]|_|	Maßnahmen, die der Wiederherstellung oder Sicherstellung eines ordnungsgemäßen Zustandes dienen 	(Sanierungsmaßnahmen) nach Nr. 4.1.2.2 i. V. m. Nr. 5.4.1.4 der Richtlinie (nicht für Mieteinrichtungen!)


[bookmark: Text83]Mit der Maßnahme sollen       Plätze erhalten bzw. saniert werden.
[bookmark: Text96]Davon Plätze für Kinder mit (drohenden) Behinderungen:      



	1)	Träger der Kindertageseinrichtung

	Name
	Name des Trägers
[bookmark: Text3]     

	Anschrift
	PLZ / Ort / Straße / Kreis
[bookmark: Text4]     

	Auskunft erteilt
	Name / Tel. (Durchwahl) / E-Mail-Adresse
[bookmark: Text5]     

	Bankinstitut
	Name
     
	IBAN
[bookmark: Text48]     

	mit der Planung beauftragter 
Architekt[footnoteRef:1]  [1:  Nur bei Bauvorhaben] 

	Name / Tel. (Durchwahl) / E-Mail-Adresse
[bookmark: Text8]     

	
	Anschrift (PLZ / Ort / Straße / Kreis)
[bookmark: Text9]     

	Erlaubnis gem. 
§ 45 SGB VIII 
	[bookmark: Kontrollkästchen13]|_|	liegt vor

[bookmark: Kontrollkästchen14]|_|	ist beantragt

	2) Maßnahme

	Anschrift der Kindertageseinrichtung
	[bookmark: Text86]PLZ / Gemeinde (Ort):      

	
	[bookmark: Text87]Straße, Hausnummer:      

	Grundbuch / Erbbaugrundbuch
	von:      

	
	Band:      
	Blatt:      

	
	Gemarkung:       

	
	Flur:       
	Parzelle:      

	Der Träger der Kindertageseinrichtung ist
	[bookmark: Kontrollkästchen23]|_|	Eigentümer des Grundstücks (Grundbuchauszug ist beigefügt)
[bookmark: Kontrollkästchen24][bookmark: Text18]|_|	Erbbauberechtigter des Grundstückes (für       Jahre) (Vertrag ist beigefügt)
[bookmark: Kontrollkästchen25]|_|	Nutzer des Gebäudes (Nutzungsvertrag ist beigefügt)
[bookmark: Kontrollkästchen26]|_|	Mieter des Gebäudes (Mietvertrag ist beigefügt; bei Sanierungsmaßnahmen nach 
Nr. 4.1.2.2 i. V. m. Nr. 5.4.1.4 der Richtlinie ausgeschlossen!)

	Durchführungszeitraum:
	[bookmark: Text20]     

	geplanter Maßnahmenbeginn:
	[bookmark: Text21]     

	geplante Vergabe des Rohbauauftrags:[footnoteRef:2] [2:  Nur bei Bauvorhaben] 

	[bookmark: Text22]     

	voraussichtlicher Termin der Rohbauabnahme:2
	[bookmark: Text23]     

	geplante Inbetriebnahme:
	[bookmark: Text24]     

	geplante Fertigstellung:
	[bookmark: Text25]     

	voraussichtlicher Termin der Schlussabnahme:2
	[bookmark: Text26]     





	Zum Erhalt der Plätze sollen nach Nummer 4.1.2.1 errichtet bzw. eingerichtet werden:

	[bookmark: Text68]      
	(zus.) Gruppenräume von
	     
	qm Größe

	
	     
	(zus.) Gruppennebenräume von
	     
	qm Größe

	
	     
	(zus.) Mehrzweck-/Bewegungsräume von
	     
	qm Größe

	
	     
	(zus.) Ruheräume von
	     
	qm Größe

	
	[bookmark: Text88]     
	(zus.) Werkräume von
	[bookmark: Text98]     
	qm Größe

	
	     
	(zus.) Personalräume von
	     
	qm Größe

	
	     
	(zus.) Sanitär-/Wickelbereich von
	     
	qm Größe

	
	     
	(zus.) Versorgungsküchenbereich von
	     
	qm Größe

	
	[bookmark: Text69]     
	(zus.) Speiseraum von
	[bookmark: Text70]     
	qm Größe

	
	[bookmark: Text89]     
	(zus.) Abstellmöglichkeiten (auch für Kinderwagen) von
	[bookmark: Text99]     
	Qm Größe

	
	     
	(zus.) Räume für die Arbeit mit Eltern von
	     
	qm Größe



	Folgende Sanierungsmaßnahme nach Nr. 4.1.2.2 der Richtlinie soll durchgeführt werden:
[bookmark: Text85]     



	Anzahl, der in der Einrichtung betreuten und von den beantragten Maßnahmen betroffenen Kinder:
Davon Plätze für Kinder mit (drohenden) Behinderungen:

Beantragte Plätze[footnoteRef:3]: [3:  Gemäß Nr. 4.4 der Richtlinie können je Kind mit (drohenden) Behinderungen zwei Plätze zugrunde gelegt werden.] 

	
[bookmark: Text71]     
[bookmark: Text100]     

[bookmark: Text106]     



	Gruppenstruktur in der Kindertageseinrichtung[footnoteRef:4] [4:  Es kann maximal die Anzahl der Regelplätze entsprechend der Gruppenformen I – III (s. Anlage zu § 19 KiBiz) bei der Förderung von Erhaltungsmaßnahmen berücksichtigt werden. Provisorische bzw. überbelegte Plätze sind nicht förderfähig. Hinsichtlich der Beantragung von Plätzen in der GF III bitte die Anlage zu § 33 Abs. 1 S. 2 KiBiz in Bezug auf die Belegung in der GF IIIc beachten.] 

	[bookmark: Text90][bookmark: Text91][bookmark: Text92]In GF I		      	Nachrichtlich: davon       U3-Plätze und       Ü3-Plätze
[bookmark: Text102]In GF II		     
[bookmark: Text103]In GF III	     
[bookmark: Text104]Somit insgesamt:      
[bookmark: Text105]Davon Plätze für Kinder mit (drohenden) Behinderungen:      

	3) Gesamtkosten

	lt. beigefügter Kostengliederung (Anlagen 4a / 4b):
	[bookmark: Text41]      €

	Davon für Neu-, Aus- und Umbaumaßnahmen nach 
Nr. 4.1.2.1:
	      €

	Davon für Sanierungsmaßnahmen nach Nr. 4.1.2.2: 
	      €



	Beantragte Zuwendung (gem. Nr. 5 der Richtlinie):
	[bookmark: Text42]      €

	Davon für Neu-, Aus- und Umbaumaßnahmen nach 
Nr. 4.1.2.1: 
	[bookmark: Text59]      €

	Davon für Sanierungsmaßnahmen nach Nr. 4.1.2.2: 
	[bookmark: Text58]      €




	4) Begründung

	4.1	Zur Notwendigkeit der Maßnahme (u. a.: Beschreibung und Konzeption des Vorhabens, Begründung/Darstellung zur Ermittlung der Anzahl der wegfallenden Plätze, Begründung der besonderen Dringlichkeit, Wirtschaftlichkeit bei Sanierungsmaßnahmen) 

[bookmark: Text43]     

	4.2 	Zur Notwendigkeit der Förderung und zur Finanzierung (u. a.: Eigenmittel, Förderhöhe, alternative 			Förderungs- und Finanzierungsmöglichkeiten, unzumutbare Härte)

[bookmark: Text44]     




	5) Erklärungen

	Die Unterzeichnerin / der Unterzeichner erklärt, dass 

[bookmark: Kontrollkästchen43]5.1	|_| mit der Maßnahme noch nicht begonnen wurde oder
[bookmark: Kontrollkästchen42]	|_| mit der Maßnahme ab dem Jahr 2020 begonnen wurde.
[bookmark: Text82]Datum des Maßnahmenbeginns:      
(als Vorhabenbeginn ist grundsätzlich der Abschluss eines der Umsetzung des Vorhabens dienenden rechtsverbindlichen Leistungs- oder Lieferungsvertrages zu werten) und

5.2	die Instandhaltung bzw. Wartung des Gebäudes einschließlich der Außenanlagen regelmäßig
	 in angemessener Weise durchgeführt wurde
[bookmark: Kontrollkästchen44][bookmark: Kontrollkästchen45]|_| ja 			|_| nein

5.3	die in diesen Unterlagen gemachten Angaben vollständig und richtig sind.

5.4 er/sie zum Vorsteuerabzug
[bookmark: Kontrollkästchen28]	|_| berechtigt ist und dies bei der Berechnung der Gesamtkosten berücksichtigt hat.
[bookmark: Kontrollkästchen29]	|_| nicht berechtigt ist. 

5.5	die mit diesem Antrag beantragten Zuwendungen
	a)	nicht zur Finanzierung terroristischer Aktivitäten eingesetzt werden und 
	b)	die Antragstellerin oder der Antragsteller keine terroristische Vereinigung ist oder terroristische 			Vereinigungen unterstützt.


	Bei Beantragung einer Förderung für Plätze für Kinder mit (drohenden) Behinderungen:
[bookmark: Kontrollkästchen46][bookmark: Kontrollkästchen47]5.6	für die angegebene Anzahl von betreuten Kindern mit (drohenden) Behinderungen eine entspre-	chende Anerkennung/Entscheidung des Eingliederungshilfeträgers vorliegt |_| bzw. beantragt wird |_|. 	(bitte Zutreffendes ankreuzen)

5.7	die geförderten Plätze für Kinder mit (drohenden) Behinderungen mit zwei Kindern belegt werden, 
	soweit die Belegung dieser Plätze mit Kindern mit (drohenden) Behinderungen nicht gegeben ist.





	6) Anlagen

	6.1		Vollständige Entwurfszeichnungen (Planungsunterlagen / Grundrisspläne (Bestandsplan und Neuplanung), Bauzeitenplan sowie unbeglaubigter Auszug aus dem Grundbuch / Erbbaugrundbuch

6.2		Bestätigung, dass der Bedarf durch den örtlichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe anerkannt wird

6.3		Kostenaufstellung (lt. „Anlage 3 zum Antrag des Jugendamtes“)

6.4		Detaillierte Kostengliederung nach DIN 276 – in der jeweils gültigen Fassung (lt. „Anlage 4a) bzw. 4b) 	zum Antrag des Jugendamtes“)




Hinweise zum Datenschutz
Im Rahmen der Antragsbearbeitung werden personenbezogene Daten unter Einhaltung der datenschutzrechtlich relevanten Bestimmungen verarbeitet. Informationen zum Datenschutz und Ihren damit verbundenen Rechten entnehmen Sie bitte der folgenden Internetseite: : https://jugend-und-schule.lwl.org/de/datenschutzerklaerung/





(Rechtsverbindliche Unterschrift, ggf. Siegel des Trägers der Einrichtung)
(Ort, Datum)



	     Wiederholung der Unterschrift, Funktion in Druckschrift
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